
Zeitschrift: Mitteilungen der Thurgauischen Naturforschenden Gesellschaft

Herausgeber: Thurgauische Naturforschende Gesellschaft

Band: 19 (1910)

Artikel: Beiträge zur Schmetterlingsfauna des Kantons Thurgau

Autor: Müller-Rutz, J. / Gramann, A. / Ziegler-Reinacher, H.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-593959

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 24.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-593959
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Beiträge zur Schmetterliiigsfauna
des Kantons Thurgau.

II. Kiemschmetterlinge.
Yon J. Müller-Rutz.

Dem im letzten Hefte dieser Mitteilungen erschienenen
Verzeichnis der Großschmetterlinge des Kantons Thurgau folgt
hiemit dasjenige der dort bis jetzt aufgefundenen Klein-
Schmetterlinge. Wenn dasselbe eine weit geringere Zahl von
Arten aufweist als das erstere (527 gegen 776), so liegt der
Grund hievon einmal darin, daß die meisten Schmetterlings-
Sammler nur die Großschmetterlinge berücksichtigen und es

verschmähen, sich mit den „Kleinen" abzugeben, daher diese
viel mehr unbeachtet bleiben; ferner darin, daß sehr viele
Arten ein äußerst verborgenes Dasein führen und nur dem

Kundigen in die Hände fallen, oder durch ihre winzigen
Formen sich nur zu leicht den Blicken des Sammlers entziehen.
In Wirklichkeit dürfte die Artenzahl der Kleinschmetterlinge
eher größer sein als diejenige der Großschmetterlinge.

Die hier verzeichneten Funde setzen sich zusammen aus:
1. Notizen von Herrn Pfr. -Erster in Dußnang, stammend

aus den 70 er bis Anfang der 80 er Jahre des vorigen
Jahrhunderts;

2. der Arten, die Herr S". bei Aadorf
sammelte ;

3. verschiedene Notizen der Herren Professoren
und Swfeôen/er in Frauenfeld ;

4. meinen bei Müllheim 1885—1888 gemachten Funden,
sowie denjenigen von Amriswil und besonders dem
Hudelmoos zwischen Hagenwil und Zihlschlacht, das

ich alljährlich in zahlreichen Exkursionen durchsuchte.
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Soweit möglich ist auch die Lebensweise der Raupen
angegeben, teils aus eigenen Beobachtungen, teils nach dem
Werke von Hofmann-Spuler und dem „Entomologischen Jahr-
buch" yon 0. Krancher.

Die Abkürzungen sind dieselben wie beim letzten Yer-
zeichnis; es kommt nur noch hinzu: R. für Raupe.

I. Pyralidae. Zünsler.

A. Galleriinae. Wachsmotten.

Achroia Hb.
(rmeßa Fabr. A'wil, Frauenfeld, Aadorf und gewiß überall

in Bienenhäusern, yom Frühling bis Herbst. Raupe (R.)
gesellig in Bienenstöcken.

Aphomia Hb.
SoCTeWa L. A'wil, Dußnang, Aadorf und wohl überall nicht

selten im Juni, Juli, meist an den Wänden der Häuser.
R. in Wespennestern.

Galleria Fabr.
-MeKoweWa L. Mit GmeKa gewöhnlich in Gesellschaft, doch

viel schädlicher als jene. R. ebenfalls in Bienenstöcken,
oft dieselben zerstörend.

B. Crambinae.

Crambus Fab.
Die R. dieser Gattung leben meist unter Moos zwischen

Graswurzeln.

.PaMeZte Hb. Ein einzelnes Es. im Juli 1888 auf Rietwiesen
an der Thür bei Müllh. gefangen.

Gemewfeafs Hw. Yon Dußnang.
Jwg'îfôwafeWîis S Y. An trockenen Orten um Gebüsch oder an

Waldrändern vom Juli bis Sept. n. s. A'wil, Dußnang.
Tmfeite Fabr. Im August-Sept. überall h. auf Sumpfwiesen.

Darunter
v. Hb. h.

v. /wseefe'weZte Stph. z. h.
v. agwfeßa Hb. z. s. Aadorf, H'moos.



24

ÄteeZ/ws Hb. Im Hudelmoos n. s. August bis Sept. Ebenso

von Andorf (Ziegler).
PeWeZZws Scop. Ueberall h. Juli, August.

v. Stt. Vereinzelt unter der Stammform.
Tlla/v/anfeZZMS Hb. Stellenweise an sumpfigen Orten, s. h. Juni

bis August. Mooswangen (Sulzberger) Etzwilen, Hudel-
moos, Aadorf.

CoweÄeZ/ws S. V. In der Koll. Eugster. Von Dußnang?
PmeZZws L. Aadorf (Ziegler).
Jlll/eZfes Hb. Von Dußnang. Juni 82 (Eugster). Aadorf (Z.).
CAr«/,90«i<e7îe(te Seop. Dußnang, Mai 82 (Eugst.), Aadorf (Z.),

F'feld.
HorfofeZte Hb. Ueberall h.

v. CfespZfeZfes Hb. A'wil, Juli 94. Aadorf (Z.).
CWwieZZws L. Ueberall g'emein.
D«<m<?ZeZfe Hb. Stellenweise h., zB. im Hudelm. Juni bis Aug.
PrafeZte L. Ueberall gemein, Mai bis Juli.
Mfe'eneZte Zk. Vereinz. im Hndelmoos. Ende Mai bis Mitte Juni.
ÄZve/te Hb. Fliegt ebenfalls im Hudelmoos, z. s. Juli, Aug.
Pas«<eZZî<s L. Auf nassen Wiesen überall h. Juni bis Aug.
f7%moseZZiiS Z. Mit dem Vorigen, aber seltener.

C. Schoenobiinae.

Schoenobius Dup.
Por/ieeZZîis Thnbg. Nur in einigen Ex. im Hudelmoos ge-

funden. Juni, Juli. Die R. lebt in Carex-Arten.

Donacaula Meyr.
JP<croweZZ2«s S. V. Ebenfalls im Hudelmoos, aber nur 1 Ex.

getroffen; Juli 1894. Die R. im Riedgras.

Acentropus Curt.
Vïwms Olivier. Herr Prof. Wegelin fand 12 Ex. am 29. Juni

1896 bei Romanshorn. Die R. lebt im Wasser an Pota-
mogeton-Arten.

1). Phycitinae.
Homoeosoma Ort.

Pwrne^eZZ« Hb. A'wil, im Juli, Aug., s. Die R. lebt in den

Köpfen von Cirsium laneeolatum.



25

Ephestia Gn.

iTweÄmeß« Z. Mehlzünsler. F'feld (Weg.). Gewiß überall
in Häusern, besonders Mühlen, verbreitet. Die R. lebt
in Mehl, Gries u. dgl.

Hb. Ueberall gemein, besonders in Häusern. R. in
gedörrtem Obst und ändern Früchten.

Pempelia Hb.
Oraateü/a S. V. Im Hudelmoos n. s. Juni, Juli. Yon Duß-

nang (Fugst.).

Hypochalcia Hb.
IligrweZZa Hb. Frauenfeld (Sulzb.), Aadorf.
MAerce/Z« Hb. Müllh., A'wil. n. s. Juli.

Salebria Z.

A'ormos« Hw. Müllh. als einzelne Seltenheit. 1888. Die R.
auf Ulmen.

AVsm Hw. Im Hudelmoos im Mai, Juni und August n. s.

Die R. auf Heidekraut, auch auf Wollweide.
Sc. Yerbreitet, doch nur stellenweise, dann meist

h. Frauenfeld (Sulzb.), Dußnang (Eugst.), Aadorf (Z.),
Müllheim, A'wil. Juli, Aug.

v. SawpwweZZa Hb. Unter der Stammart. n. s. Die R.
lebt in Gespinst an Lotus, besonders an den Blüten.

Dioryctria Z.

Sp/mrZilfeZ/a 11.-S. A'wil.
MôiefeWa F. Frauenfeld (Weg.).

Phycita Rag.
SpéssiceZ/a. Dußnang (Eugst.) Juni 82. Die R. zwischen zu-

sammengesponnenen Blättern auf Eichen.

E. Pyralinae.

Aglossa Latr.
L. Dußnang (Eugst.), F'feld, A'wil, Aadorf und

wohl überall n. s. Meist in Häusern. Die R. lebt an

Abfällen, besonders in Ställen in seidenen Röhren unter
der Streue.

Pyralis L.
FfüWjl« L. In Häusern und besonders in Ställen, gewiß
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überall. Aadorf (Z.), A'wil. Die R. an Abfällen, Mehl,
Stroh u. dgl.

Herculia Wik.
fffaci»!» L. Yon Aadorf (Z.).

Cledeobia Stph.
S. V. Nur stellenweise im Juli, August. Aadorf

(Z.), A'wil. Die R. lebt in Gespinst an Lotus und
Helianthemum.

F. Hydrocampinae.

Nymphula Schrk. Wassermotte.
Die R. leben unter Wasser an Wasserpflanzen.

Don. Selten. An der Thür bei Müllh. sowie am
Ufer des Bodensees und im Hudelmoos gefunden. Juni
bis August. Aadorf (Z•), im Hagenbucher Riet n. s.

L. Häufig am Ufer stehender Gewässer. Juni,
Juli.

/Sfrafe'otota L. Mit dem Yorigen und an den gleichen Lokali-
täten, aber seltener.

Cataclysta Hb.
Lemwat« L. Im Hudelmoos im Mai, Juni und wieder im

August. Das cf oft in Sehwärmen um Binsen und Schilf
fliegend, das 9 stets selten. Die R. lebt in sackartigem
Gespinst auf der Unterseite von Lemma (Wasserlinse).

Perinephele Hb.
Aemeeafo S. Y. An feuchten, schattigen Stellen um Gebüsch,

im Juni. A'wil. Die R. lebt in Gespinst an Wasser-
dost, Stachys u. a.

Psamotis Hb.
JWyerafo Hb. Müllh. am Ufer der Thür ein einzelnes Ex.

Juli 1888. Die R. auf Mentha.
Hyaföwa&'s Hb. Im Juni, Juli, überall z. h. an Waldrändern

und im Gebüsch. Die R. auf der Brennessel.

Eurrhypara Hb.
AVA'eato L. Ueberall h. im Juni, Juli. Die R. in zusammen-

gesponnenen Blättern der Brennessel.
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G. Scopariinae.

Scoparia Hw.
Die R. leben im Moose an Felsen, Baumstämmen und

zwischen dem Grase.

Tr. Ueberall gemein, an Baumstämmen sitzend.
Juni, Juli.

Hb. Nicht überall, aber an bestimmten Lokalitäten h.,
meist im Grase zu finden. Ende Mai, Juni.

Paefeto Z. Selten. A'wil im Juli an Baumstämmen.
PmweeeofeWa Stt. Von Aadorf (Z.).

Hb. A'wil, n. s. an blecken und Bäumen.

H. Pyraustinae.

Agrotera Sehrt.
Weworafe Sc. Müllheim, A'wil im Mai am Flußufer und

feuchten Laubwäldern. Elgg, am Lichte gefangen (Z.).
Die R. in einem leichten Gespinst an der Blattunterseite
auf Carpinus betulus und Birke.

Sylepta Hb.
Amto& Sc. Bei Dußnang (Eugst.), Frauenfeld (Sulzb.), Aadorf

(Z), A'wil, im Juli, August n. s. um Brennesseln.

Nomophila Hb.
Voeteffia S. V. Auf Wiesen überall n. s. im Juli und Oktober,

November. Die R. an den Wurzelblättern von niedern
Pflanzen.

Phlyctaenodes Hb.
Parafe S. V. Selten. Dußnang Juni 82 (Eugst.), Müllh.

Juni 88. Die R. in den Dolden von Daucus carota u. a.
FerPeafo L. A'wil im Juni 93. -1 Ex.

Diasemia Gn.

Sc. Auf trockenen, sonnigen Wiesen und Rainen
überall bald häufig, bald seltener.

Pionea Gn.

Pcmetofo Hb. Ueberall verbreitet und h. an Hecken, in Ge-
büsch und auf Wiesen fliegend. Im Mai, Juni und Aug.
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Ooceafe's Hb. Frauenfeld (Sulzb.).
Pnmafe's S.Y. An Hecken und Waldrändern überall h.
J'V'/rewfo L. Verbreitet, und n. s. in Gärten und um Gebüsch.

Im Mai, Juni und Aug. Aadorf (Z.), A'wil. Die R.
unten an Wurzelblättern von Kohlarten.

Ofcœfo S. Y. A'wil, n. h. an Waldrändern. Aadorf (Z.).

Pyrausfa Schrk.
Tereafo Tr. A'wil, nicht häufig, im Juni bis Aug. Die R.

auf der Goldrute.
PkseaZis S. V. Ueberall h. um Gebüsch fliegend. Ende Mai

bis Juli. R. an Lathyrus, Solidago it. a. Pfl.
iSawôwcaZZs S. Y. Verbreitet, doch nie häufig. Juni, Juli.

Dußnang (Eugst.), Müllh., A'wil, Aadorf.
-FZawfo S. Y. Von Aadorf (Z.).
AereaZZs v. opaca/is Hb. Das in den Alpen so häufige Tier

fand ich einmal im Hudelmoos.
CespZtafo S. V. An sonnigen Stellen überall g., im Frühling

und August. R. an den Wurzelblättern von Plantago,
Wegerich.

PWjJwrafo L. Ebenfalls an sonnigen Orten, n. h., überall,
v. OsZrmafös Hb. Vereinzelt unter der Stammform.

Abrate Sc. Ueberall verbreitet und meist n. s. Flugzeit wie
die Vorigen.

Virata Sc. An sonnigen Rainen und Waldrändern, ver-
breitet, doch nicht häufig. Mai und Juli, Aug. A'wil.
Die R. auf Tymus, Origanum, Salvia.

Cmi/r<ZaZ« L. Wie der Vorige verbreitet und n. s. Die R.
lebt auf Salvia.

Jfmeôm Ström. Dußnang (Eugst.), Hudelmoos, n. s., meist
zwischen Gebüsch im Juni. Aadorf (Z.). Die R. an der
Unterseite der Wurzelblätter von Solidago virg. (Gold-
rute).

II. Pterophoridae. Federmotten, Geistchen.

Trichoptilus Wlsgk.
Pafeifem Z. Im Hudelmoos, in 2 Generationen, Juni und

Aug. an Stellen, wo Drosera rotundifolia, die Nahrungs-
pflanze der R. wächst.
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Oxyptilus Z.
Pßoseßae Z. Vereinzelt im Hudelmoos, und gewiß im ganzen

Gebiet. Im Juli. R. an Hieracium pilosella.
ißeram Z. A'wil, Juli, Aug. seltener; sicher auch überall.

R. in Herztrieben von Hieracium.
-EWeeton«» Z. Von Dußnang, Mai 82 (Eugst.), Hudelmoos

Aug. Ol. Die R. ebenfalls an Hieracium.

Platyptilia Hb.
S. V. Dußnang (Eugst.). In Gärten wohl weiter

verbreitet, aber nicht beobachtet. Flugzeit Juli. Die R.
lebt im Juni erwachsen an den Blumenknospen der Rosen,
wodurch dieselben meist verkrüppeln.

S. V. Ueberall in 2 Generationen, Mai-Juni und
Juli-Aug., an Stellen, wo Tussilago farfara wächst.

ZefterstepM Z. Von Aadorf (Z).
Meawt/zoßaefb/Za Hb. ISTicht b. im Juli und im Herbst, sowie über-

wintert bis Mai. Dußnang, A'wil. Die R. sehr polyphag.
GY;,swxtoebyYa Hb. Erscheint wie der Vorige, eher häufiger.

A'wil, Aadorf. Die R. besonders an den Blüten von
Stachys silvatica.

Alucita Z.

Pewtoßaeß/ßi L. Dußnang (Eugst.), Frauenfeld, Aadorf, A'wil;
stellenweise h. im Juli, August. Die R. an Convolvulus
sepium und arvensis.

Teßwßicß/ß< L. An trockenen Stellen überall h. von Ende
Juni bis August. Die R. an Thymus und Origanum.

Marasmarcha Meyr.
PAaeoß«eßß« Hb. An sonnigen Abhängen um Ononis, nur

stellenweise, aber meist in Anzahl. Ende Juni, Anfang
Juli. A'wil, Aadorf (Z.). Die R. an Ononis, Mitte Juni
erwachsen.

Pterophorus Wallgr.
Pßßößaeß/te Tr. Im Hudelmoos, 21. August 06, 1 Ex. Die

R. auf Inula-Arten.
Jlfiwoßae^fes L. Ueberall n. s. vom Juli bis Herbst und

überwintert im Frühjahr. Dußnang, F'feld 18. Okt. 06
am Lichte, A'wil, Aadorf (Z.). Die R. an Convolvulus
arvensis.
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jS'c«rorfaeft/fc Hb. 2 Ex. im Hudelmoos gefangen. Die R.
in den Blüten von Hieracium.

Hb. In zwei Generationen, Juni und August,
meist nicht gar selten. Hudelmoos. Die R. im Stengel
von Eupatorium cannabinum.

Stenoptilia Hb.
Copmfoef?/?« Z. A'wil und gewiß überall auf Rietwiesen im

Mai, Juni und August n. s. Die R. in den Blüten von
Gentiana.

Dup. F'feld Okt. 95 (Weg.). Die R. in den
Blüten von Gentiana germanica.

Hw. Auf Sumpfwiesen überall n. s. im Juni
und wieder im August.

v. Ptoc/«o<fee^Za Stt. Vereinzelt unter der Stammart.
Die R. meist in den Blüten von Skabiosen und
anderen Pflanzen.

Pfero<fa£%Z« L. Von Ende Juni bis August h. auf feuchten
Waldstellen. Dußnang (Eugst.), F'feld, A'wil. Die R.

an Veronica chamaedrys.

III. OrneodicLae.

Orneodes Latr.
_DesTOo<2acZ«/Z« Z. Bei Müllheim im Frühiahr 88 gefunden,

Aadorf (Z).
PotZeeaffoeZyZa Hb. Dießenhofen, die R. in holzigen Zweig-

gallen von Lonicera xylosteum.
GrawwonlacZyZa Z. Ebenfalls im Juni 88 auf einer Wald-

wiese bei Müllh. in Anzahl gefangen.
Wallgr. Von Dußnang (Eugst.), 80 und 81, öfters.

IY. Tortricidae. Wickler.
A. Tortricinae.

Acalla Hb.
v. CWZcma F. An Saalweiden n. s. vom August

bis in den Spätherbst. A'wil.
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CW'stowa S. Y. Nur als Seltenheit. Dußnang, Aadorf (Z.)
üasfcwa L. Der ungemein variierende Falter "wohl überall,

meist aber selten. Im Juli und vom Sept. an, über-
winternd. A'wil. B. im Juni und besonders im August
an Weiden, besonders sehmalblätterigen.

v. Comôî«sAma. Frauenfeld (Weg.).
Tanet/cma S. V. Besonders an Hecken im August und Sep-

tember nicht gar selten. F'feld, A'wil. E. an Schlehen
und andern Eosaceen, im Mai.

Z/ife-rawa v. jSgwamaw« F. Yom August an um Eichengebüsch,
s. F'feld, Aadorf (Z.), A'wil. E. im Mai an Eichen und
Ahorn.

Aïyeawa F. Im Mai 92 einmal an einer Birke bei A'wil.
E. im Mai und August zwischen Birkenblättern.

iüosefcia«« Hb. Yon Dußnang (Eugst.).
Aacorttor««» Dup. Von Dußnang (Eugst.).
iSpowscma F. Im Herbste und überwintert bis Mai, n. s. A'wil.

E. an Ahorn, Eichen, Buchen, etc., im Mai in einem
umgeschlagenen Blatte.

ÄÄaßmawa F. Nicht selten an Hecken und um Gebüsch im
August, Sept. A'wil. E. im Mai zwischen Blättern und
Blüten von Heidelbeeren und Symphytum offic.

v. Comparcma Hb. Unter der Stammform, seltener.
Mspersawa Hb. Stellenweise n. s., namentlich an feuchten

Orten im Juli, August. A'wil. E. im Mai an Sanguisorba,
Spiraeen, etc.

Abm^awa Tr. Yom September an, überwinternd. An Hecken
und Waldrändern, nicht h. A'wil.

v. Tnpwraefewa Hb. In gleicher Weise. E. im Mai an
Laubholz zwischen zusammengezogenen Blättern.

-Ho/mm«« L. Um Schlehen und Eosenhecken von Ende Juni
bis in den August n. s. E. im Mai in zusammen-
gewickelten Blättern von Schlehen, Bosen etc.

CWtem«««« Hb.
v. Hb. Beide Formen n. s. im Aug., Sept. um

Gebüsch. A'wil. E. besonders an Eichen, im Mai.

Capua Stph.
Aetoitowa Hb. Im Hudelmoos Juni 08 1 Ex. Die E. im

Mai polyphag auf Laubholz.
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Oenophthira Dup.
Pil/maw« S. V. Auf Rietwiesen am Ufer des Bodensees zwischen

Arbon und Horn beobachtet; gewiß noch weiter ver-
breitet. Die R. tritt oft als sog. Springwurm als Schäd-

ling' des Weinstockes auf, lebt aber auch auf verschie-
denen niedern Pflanzen. Plugzeit des Palters der Juli.

Cacoecia Hb.
Piceawa L. Um Nadelholz wohl überall, doch nur vereinzelt,

Ende Juni bis August. Müllh., A'wil. Die R. im Prüll-
jähr an frischen Trieben der Koniferen.

Pokern« Sc. In Gärten und Laubwäldern n. s. Juni bis Aug.
Die R. im Frühjahr an allem Laubholz.

Crafe<?awa Hb. Ueberall n. s. an Weißdornhecken, Juni, Juli.
Die R. polyphag an Laubholz, im Mai.

Aj/losfeaw« L. Dußnang, A'wil, im Juni, Juli, vereinzelt. Die
R. polyphag auf Laubholz zwischen versponnenen Blättern.

Posaw« L. In Gärten und an Hecken überall g. Die R.
im Frühjahr an allem Laubholz.

Sor&eawa Hb. Dußnang, Aadorf, im Juni, Juli. Die R. an
Laubholz.

Semml&aw« Gn. Im Juni, Juli, gewiß überall, aber selten.
A'wil. Die R. im Mai polyphag an niedern Pflanzen.

iBslnowaw« Frl. Von Ende Juni bis August in Tannen-
wäldern, meist s. Bei A'wil einst zahlreich getroffen.
Die R. im Frühling an 12 — 13 jährigen Tannen.

MMSCKlcma Hb. Ueberall um Gebüsch n. s. im Mai, Juni.
Die R. polyphag an Sträuchern in gerollten Blättern.

PeeÄeaw« L. Im Mai, Juni, überall z. h. Die R. an allem
Laubholz zwischen versponnenen Blättern.

Pandemis Hb.
Cory law« F. Um Laubholz überall n. s. Juli, August. Die

R. im Mai, Juni polyphag an Laubholz.
Piöeaw« Hb. Ueberall h. Ende Juni bis Aug.

v. Cerasaw« Hb. Unter der Stammform, aber seltener.
Die R. sehr polyphag, meist an Laubholz.

Cmwamomeaw« Tr. Von Aadorf. Die R. polyphag an Laub-
holz und Heidelbeeren.

Peparow« S. V. Im Juli, August überall n. s. Die R. in
Blattrollen auf Laubholz.
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Eulia Hb.
Poföfawa Hw. Aadorf. Die R. an Gentaurea, Calluna, Yac-

cinien etc.
JAmsbrm« L. Ueberall h. von Mai bis Juli Die R. auf

Laubholz in einem ungebogenen Blatte.

Tortrix Meyr.
L. In Gärten und an Hecken h. im Juni, Juli,

Aadorf, A'wil. Die R. im Mai an Rosen.
ComfW/ema F. Ebenfalls an Hecken, n. s. im Juni, Juli.

Dußnang, Aadorf, A'wil. Die R. in den Beeren von
Liguster und Sauerdorn.

L. Um Eichen im Juli, August n. s., ebenso

v. Hb. Aadorf, A'wil. Die R. in einer Blatt-
rolle an Eichen, Mai, Juni.

FmVAm« L. Alljährlich im Juni um Eichen, bald s. h., bald
seltener. Die R. im Mai auf Eichen in einem gerollten
Blatte.

Fi&wmaw« F. Das in den Alpen so gemeine Tier wurde
einzeln bei Aadorf und im Hudelmoos gefangen. Die
R. an niedern Pflanzen.

itesfefflOT« Tr. Vereinzelt im Hudelmoos, Mai, Juni. Die R.
auf Heidelbeere, Lotus und andern niedern Pflanzen.

Tr. Um Gebüsch im August, s. Hudelmoos. Die
R. im Mai an Scrophularia, Lysimachia, Centaurea.

Zhyerscm« Hb. A'wil, Juni 04. R. auf Kirschbäumen im
Mai, Juni.

Cnephasia Curt.
Cl. Von F'feld (Sulzb.). Im Hudelmoos h. im

Juni, Juli.
IFaWôowEma L. Von Ende Mai bis August allenthalben

sehr gemein, ebenso

v. Tr. Die R. auf niedern Pflanzon, sehr
polyphag.

JweerEma v. Tliïworâ-wa HS. Häufig überall, Juni, Juli. Die
R. im Mai auf niedern Pflanzen.

Hb. Dußnang, Aadorf. Bei uns nur vereinzelt.
Die R. zwischen versp. Blättern an Weißdorn, Schlehen,
bis Mai.

3
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Cheimatophila Stph.
Tortn'eeZZa Hb. In den ersten Frühlingstagen um Eichen

fliegend, bald h., bald s. Dußnang, Aadorf, A'wil. Die
R. von Mai bis Oktober an Eichen, die Blätter skelet-
tierend.

Exapate Hb.
CoM(/eZafeZZ« Cl. Aadorf. Flugzeit November. Die R. im

Mai auf Liguster, Weißdorn, Schlehen, Obstbäumen.

Anisotaenia Stph.
Reeti/as<»a»m Hb. Im Juni, Juli an Waldrändern. A'wil.

B. Concliylinae.

Conchylis Ld.
DwèïZawa Hb. In zwei Generationen, Mai-Juni und August,

n. s. A'wil.
PaZfeökm« Z. Ebenfalls n. s., mit gleicher Flugzeit. A'wil.
JÜMjWofcs Curt. A'wil, n. s. um Gebüsch an feuchten Stellen,

Juni, Juli. Die R. vom Herbst bis April im Frucht-
boden und Stengel von Eupatorium cannabinum.

Af2<s.seMcm« Tr. An Sumpfstellen, im Mai. Juni und Ende
Juli, August. Hudelmoos. Die R. im Juni und von
Sept. bis April besonders im Stengel von Alisma plantago.

Hmöw/MeZZa Hb. In Rebbergen im Mai und Juli oft h. Yer-
einzelt auch um Gebüsch in Wäldern. Dußnang', A'wil.
Die R. als Sauerwurm den Reben oft sehr schädlich.
Lebt auch an Liguster, Rhamnus etc.

MieeZ/a Schulze. An sonnigen Rainen im Mai und August
n. s. A'wil. Die R. im Wurzelstock von Picris hier-
acioides, vom Herbst bis Frühling.

iLfflrtTOtmmawa Cl. Im Mai, Juni, h., überall. Die R. vom
Herbst bis Frühjahr im Wurzelstock von Skabiosen.

i?adfôma Hb. In lichten Gehölzen an feuchten Stellen von
Ende Mai bis August, n. s. Dußnang, A'wil. Die R.
in den Köpfen von Cirsium oleraceum, darin erwachsen
überwinternd (Stange).

(Ä'eZZa Hb. Bei uns selten, im Mai und Juli. A'wil. Die
R. im Juni und August in Samenkapseln, besonders an
Primeln.
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Euxanthis Hb.
L. Besonders um Getreidefelder n. s. Dußnang,

Aadorf, Müllh., A'wil.
.ZoegaMa L. Verbreitet, aber seltener. Dußnang, Aadorf,

F'feld, A'wil. Die R. vom Herbst bis Mai in den Wurzeln
von Skabiosen und Centaureen.

C. Oletlireutiiiae.
Evetria Hb.

ik'wiiwana Z. Im Iiudelmoös von Föhren geklopft; Mai 1904.
Die R. im März, April in den Knospen von Föhren.

Hw. Mit Pinivorana erbeutet. Die R. gleich der
der Vorigen.

Mit!« S. V. An jungen Föhren überall mehr oder weniger
h. Die R. in den Knospen und jungen Trieben, welche
dadurch gekrümmt werden, oft schädlich.

ifcsnzeWc« N. Ebenfalls an Kiefern, wohl überall z. h. Die
R. in Harzknollen an Zweigen und Aesten.

Olethreutes Hb.
L. Im Juni, Juli, um Weiden und Pappeln, bei uns

z. s. Dußnang, Aadorf, A'wil. Die R. zwischen ver-
sponnenen Blättern von Weiden und Pappeln.

jS'fww/c(seiawa Hw. Hudelmoos, Juli 1894. 1 Ex. Die R.
zwischen versponnenen Spitzenblättern von Weiden.

Smpfcma Hb. Selten. Aadorf.
Copmma Hb. A'wil, s. im Juni, Juli. Die R. in versponnenen

Blattknospen an Salix caprea.
Cornea«« Hb. Von einer R. erzogen, die ich im Hudelmoos

auf Birken gefunden.
Hw. Ebenfalls nur s. Hudelmoos, im August.

Aadorf. Die R. wie die der Cortieana vom April bis
Juni an Birken.

Vorome/aw« Zett. Nur im Hudelmoos einige Stücke an Birken
gefangen, Mai 1904. Die R. ebenfalls an Birken, im
Juni und August-Sept.

<Ste«cia«a Hb. Ebenfalls im Hudelmoos, s. Die R. im April,
Mai an Heidelbeeren.

Fan'egcm« Hb. An Hecken, überall h. Die R. auf Obst-
bäumen und Sträuchern.
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_Pr?m»»a Hb. Ueberall um Schlehen und Weißdorn, s. h.
Die R. an allen Prunus-Arten.

OeÄrototca«,« Hb. In Gärten und an Hecken n. s. Dußnang,
F'feld, A'wil. Yom Juni bis August. Die R. an Rosen.

Sodof. Erst einmal gefunden: Hudelmoos, Mai 93.
Die R. an Birken, Erlen, Linden, zwischen Blättern, im
Mai-Juni und August-Sept.

O&Zemt/cm« Hw. Selten im Mai und August. A'wil. Die R.
in Blüten- und Samenköpfen von Cirsium, Dipsacus,
Skabiosa u. a.

Gewfewa Hb. Hudelmoos, Mai, Juni, n. h. Die R. wie vorige,
auch im Mark von Plantago- und Gentiana-Arten.

F. Selten; Hudelmoos 1 Ex., Juli 1892.
Yextawa Hb. A'wil, April 1894, 1 Ex. Die R. im Wurzel-

stock von Skabiosen.
Mratcß« Cl. Bei A'wil und wohl überall n. s. Auch von

F'feld (Sulzb.). Die R. unter abgefallenem Laub an der
Erde, von niedern Pflanzen lebend.

St»« S. Y. Auf Wiesen überall im Juli, August, meist h.
Die R. im Wurzelstock von Taraxacum.

iSMertm« Tr. Im Juni, Juli an Stellen, wo Spiraea aruneus
wächst. Aadorf. Die R. in einem umgebogenen Blatt
dieser Pflanze; auch zwischen versponnenen Blüten.

ÄÄMfefawa F. Im Hudelmoos im Mai und August n. s., stets

um Heidekraut fliegend. Auch von Aadorf. Die R. im
März bis Mai zwischen versponnenen Nadeln der Föhre.

Jßecm« Hb. Verbreitet auf feuchten Wiesen. Mai bis August,
wohl in zwei Generationen. Im Hudelmoos s. h.

-ßmßawa S. Y. Aufwiesen überall s. h. Die R. in Eiden- und
Brombeerblüten, auch an Orchis, Galium, sicher s. polyph.

ZTrfïeawa Hb. Vom Hudelmoos, um Gebüsch. Juni, Juli. Die
R. an Laubholz, in versponnenen Herzblättern.

Laetmcma Dup. Ueberall von Ende Mai bis August s. g. Die
R. polyphag an niedern Pflanzen.

Ctespßawa Hb. Nur stellenweise, dann aber zahlreich. A'wil.
F. In lichten Wäldern im Juni, Juli, n. s. A'wil.

R. an Heidelbeeren, zwischen versponnenen Blättern.
Tr. Um jüngere Tannen fliegend, meist s. A'wil.

Die R. im Mai, Juni in feinem Gespinst zwischen Nadeln
von Tannen und Kiefern.
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MeÄaAma F. Nicht h. im Juni, Juli. Dußnang, Aadorf. Die
R. zwischen Blättern an Prunus, Crataegus etc.

Exartema Clem.

Ia<!/as«a«a Hw. Als Seltenheit bei Aadorf gefunden (Z.).
Die R. in röhrenförmigen Gängen im Moos oder faulendem
Holz, an Baumstämmen.

Steganoptycha Hb.
iüameW« L. Meist selten, um Birken fliegend. A'wil. Im

Hudelmoos am 21. August 1906 in Anzahl gefunden.
Cor^crma Hb. In Laubwäldern, bald h., bald seltener. A'wil.

Die R. zwischen Blättern von Eichen im Mai.
H. S. An Tannen, worauf auch die R. im Mai

lebt. Aadorf. Flugzeit August.
IVtmawa Tr. In Tannenwäldern, meist s. h. Aadorf, A'wil.

Die R. bis Mai an Tannen, zwischen lose zusammen-

gesponnenen Nadeln.
.EWceAma HS. Ende Mai, Juni, im Hudelmoos, z. h. Die

R. an niedern Büschen von Zitterpappeln, zwischen um-
geschlagenen Blättern.

Hb. Ein nicht ganz sicheres, abgeflogenes Stück
von Aadorf.

Nw&segww« Hb. Im April, Mai, an Weißtannen, s. A'wil.
Die R. im Juni an Pinus abies.

Gypsonoma Meyr.
Hw. A'wil um Weidengebüsch und wohl überall

z. h. im Juni, Juli. Die R. an Laubholz zwischen Blättern
oder in die Zweige eingebohrt.

WepteeAma Dup. Als Seltenheit im Hudelmoos gefangen. Die
R. bis Mai in Knospen der Saalweide.

Asthenia Hb.
Hb. Im April, Mai n. s. um junge Tannen.

Dußnang, A'wil. Die R. bis März zwischen Nadeln.

Bactra Stpli.
LaweeoZcma. An Sumpfstellen um Binsen überall s. h.

v. Stph. Im Hudelmoos, s. im Juni.
Semasia Steph.

.Hj/yjm'ecm« Hb. Ueberall, wo Hypericum wächst, vom Juni
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bis August, h. Die R. in zusammengesponnenen Trieben
dieser Pflanzen.

Msywfemwa Hb. Auf Waldwiesen im Mai, Juni, n. s. Aadorf,
A'wil. Die R. im August-Sept. an Blüten und Samen

von Solidago virg. und andern Pflanzen.

Notocelia Meyr.
?7cMto«wmcto« L. In abgeholzten Wäldern im Juni, Juli n. s.

Dußnang, Aadorf, F'feld, A'wil. Die R. in zusammen-
gesponnenen Trieben von Rubus-Arten, besonders der
Brombeere.

Z. Nicht selten im Juni, Juli, um Weißdorngebüsch,
an welchem die R. im Mai lebt.

-ßo&orawa S. Y. Ebenfalls n. s. im Juli, August. Die R. an
Rosen, Weißdorn etc.

Epiblema Hb.
jSfcopofe'aw« Hw. Ueberall z. h.; Mai bis Juli. Aadorf, Müllh.,

A'wil. Die R. im Blütenboden von Cirsium, Carduus,
Centaurea.

Äpa/Wawa Hw. Yereinzelt im Hudelmoos, Mai bis Juli. Die
R. in den Blütenköpfen von Sonchus arvensis.

Caeemaewfcma Hb. Ebenfalls vom Hudelmoos, s., im Juli.
Die R. an Wurzeln von Centaurea jacea.

TfecfeK« Ol. Ueberall gemein; im Mai bis Juli um Tannen
schwärmend, zwischen deren Nadeln die R. lebt.

IVrmmcm« HS. Meist um junge Weißtannen, im Juni. A'wil.
Die R. ebenfalls zwischen Tannennadeln.

Dem«mw»w F.-R. Als Seltenheit im Mai, Juni, um Birken.
Hudelmoos. Die R. im April, Mai in den Blütenkätzchen
von Birken und Erlen.

Äöoeefewa Don. Wohl überall n. s. A'wil, Juni, Juli. Die
R. im August-Sept. an Weiden und Pappeln.

JYiseK« Cl. mit den Yarietäten Pcwemcma Don. und Decorcma Hb.
Nicht h. A'wil, Hudelmoos, im Aug'ust um Erlen.

£7sW<ma Hb. Einzeln vom Hudelmoos. Die R. im Mai, Juni
in den umgebogenen, versponnenen Herztrieben von Rubus
caesius und idaeus.

PmMmhwa F.-R. Der stark variierende Falter ist vom Juni bis
August um Erlengebüsch überall s.h. Die R. im Frühling
in den Kätzchen und Knospen von Haselnuß und Erle.
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Äo/a-wc/mma L. Verbreitet, doch nie häufig; im August um
Erlen und Haselnuß. Dußnang, Aadorf, A'wil.

y. fZVapesawa F. Mit Vorigem, häufiger. Die R. im
Juni in Blattrollen an Erlen, Haseln und andern
Sträuchern.

PÄwfim« Hw. Einmal an einem Birkenstamm im Hudelmoos
gefunden, Mai 1904. Die R. in den Blütenkätzchen der
Birken.

Îhtragîietrawa Hw. Im Mai, Juni um Gebüsch überall h.
Die R. im Herbst bis April in Blattrollen von Birken
und Erlen.

P.-R. Um Erlen im Mai, Juni und August
fliegend, n. h. A'wil. Die R. an Erlenblättern in Ge-

spinst.
TrepwMetaM« F. An Rosen wohl überall n. s. Aadorf, A'wil.

Die R. zwischen Blättern von Rosen, Prunus u. a. im
Mai, Juni.

Aweihmscma Dup. Mehr an feuchten Stellen, oft n. s. im Juni,
Juli. Hudelmoos. Die R. in den Wurzeln von Cen-
taurea.

S. V. Ueberall h. an Stellen, wo Tussilago
wächst, Mai bis Juli. Die R. vom Herbst bis April in
den Wurzeln und Blütenstengeln von Tussilago und
Petasites.

Grapholitha Tr.
Hiôersa??« Hb. Um Gebüsch im Juni, Juli nicht gar selten.

Hudelmoos. Die R. ist in Gespinst an Lonicera-Arten.
Tr. Als Falter selten zu fipdeii. Die R. all-

jährlich h. in reifen Zwetschgen.
WeörÄcma Tr. Dußnang, Mai 83 (Eugst.).
iStfroMfeßa L. Aadorf, A'wil, im Mai, vereinzelt. Die R.

lebt und überwintert in den Zapfen der Tannen.
PacifoZ«»« Z. Um junge Tannen n. s. im Juni. A'wil. Die

R. im Baste eines Seitenzweiges von Pinns abies.
ComjJoshfeMa F. Meist h. in zwei Generationen, Mai und Aug.,

an sonnigen Rainen. Müllh., A'wil. Die R. in ver-
sponnenen Gipfelblättern am. Klee.

Pertejwtfo«« Hw. An Waldrändern im Mai n. s. Dußnang,
A'wil. Die R. zwischen Blättern von Orobus.
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Awrcma F. Wohl überall verbreitet, aber selten, im Juli. A'wil.
Die R. in den reifen Dolden von Heracleum, im Sept.

Pamene Hb.
Hb. A'wil, im April. Mai, an Eichenstämmen, s.

traZföeoZcma Z. Selten im Mai, Juni. Bei F'feld als R. h.
in den Schwammgallen der Eiche (Biorhiza pallida) im
Herbst und Frühjahr (Weg.).

Germmawa Hb. Bei A'wil mehrmals im Garten an der Zimmet-
blume (Philadelphus) gefangen: Mai, Juni. Die R. in
Zwetschgen.

Tmetocera Led.
OceWawa F. Ueberall n. s. im Juli, Aug. Die R. an Laubholz.

Carpocapsa Tr.
L. Allgemein n. s. in Häusern und im Freien, im

Juli, August. Die R. ist die bekannte rosenrote Made in
Aepfeln und Birnen.

Äpfewetowa Hb. Ein Ex. im Hudelmoos, im Juli. Sieher weit
verbreitet, wenn auch nicht beobachtet. Er kommt häufig
ans elektrische Licht. Die R. im Sept. Okt. in Eicheln.

Ancylis Hb.
Derasowa Hb. Im Hudelmoos im Juni und August, s. Die R.

in einem nach unten umgebogenen Blatte von Rhamnus,
Prunus u. a. im Juli und Sept.

ihmcfawa F. A'wil, Hudelmoos nicht gar selten, im Mai und
August. Die R. zwischen Blättern von Orobus, Lathyrus,
Yicia und andern Pflanzen.

.MyrtÄcma Tr. Vom Hudelmoos, Juni 1900. Die R. im
April, Mai, an Heidelbeeren.

iSïcwfcma Hb. Im Mai, Juli, August auf Waldwiesen n. s.

A'wil. Die R. zwischen zwei Blättern auf Rhamnus,
im Herbst und Juni.

L. Im Hudelmoos um Heidekraut n. s. Mai, Juni.
Die R. im Juli und vom Herbst bis Frühling an Calluna.

Hb. Mit dem Vorigen, aber seltener. Die R. eben-
falls an Heidekraut.

.BmreKüma Stph. Selten, im Mai, Juni. A'wil. Die R. vom
Herbst bis Frühling in schotenförmig zusammengefaltetem
Blatte an Salix caprea.
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I)»îria»î8 Hw. A'wil im Juni um Gebüsch n. s. Die E.
auf Weiden, wie die Vorige lebend.

llßtfer&ßcAma»« S. V. Ueberall um Bichengebüsch h. Die
E. vom Herbst bis Frühling an Eichen,

üffleto»« F. -Meist nur selten, Mai und Juli. A'wil. Die E.
auf Zitterpappeln, zwischen zwei Blättern.

Rhopobota Ld.
VamMîff Hb. Im Juli, August, n s. A'wil, F'feld. Die E.

an Prunus, Crataegus etc., auch auf Obstbäumen.

Dichrorampha Gn.

Die E. leben in Wurzeln und Stengeln yon Kompositen,
besonders Achillea und Tanacetum.

Petfmrma Hw. Im Mai, Juni, h. überall.
Hamern« Tr. Ebenfalls n. s. A'wil.
Mpftom Tgstr. Einzeln bei A'wil, Juni 93.
CoMSorfawa Wilk. Im Juni, s. Hudelmoos.

Lipoptycha Ld.
JFfomôawa Sc. Von Ende April bis Juli, überall g.

V. Glyph.ipterygid.ae.

Â. Choreutinae.

Simaeihis Leach.
ParnM Cl. Im Mai, Juli und August, z. s. Dußnang, A'wil,

Aadorf. Die E. auf Schlehen, Crataegus, Obstbäumen,
im Juni und Sept. auf der Oberseite eines Blattes in
leichtem Gespinst.

Phôncfaw» L. An Nesseln überall h. im Mai und Juli, August.
Die E. zwischen Blättern der Brennessel.

B. Glyphipterygiiiae.
Glyphipteryx Hb.

.77»y«omcä< Sc. An sumpfigen Stellen g., von Ende Mai bis
Juli. Die E. an Binsen, vom Herbst bis Frühjahr.

/Jawortfem« Stph. Einzeln im Hudelmoos gefangen, Mai 96.
Die E. im Herbst im Samen von Eriophorum.
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FVsfereßa F. Stellenweise in Waldlichtungen im Juni. A'wil.
P&cAere/fo. Z. Lokal an feuchten Stellen, aber stets zahlreich

im Juni. Hudelmoos. Die R. im Stengel von Daetylis
glomerata, überwinternd.

YI. Yponomeutidae.
A. Yponomeutinae. Gespinstmotten.

Scythropia Hb.
L. An blecken überall, im Juli, meist h. R. im

Frühling in lockerem Gespinst an Weißdorn; selten am
Birnbaum (F'feld, YI. 99, Weg.).

Yponomeuta Latr.
FiyiwfejwBciate Retz. F'feld. Die R. im Juni 08 und 09

zahlreich an Sedum maximum (Weg.).
Pfem&eWws S. V. Im August, bei uns nur s. Dußnang, Aadorf,

A'wil. Die R. an Evonymus.
Pozfeöws L. Ueberall g., meist an Hecken im Juli. Die R.

an Schlehen, Weißdorn, Sorbus, Zwetschgen.
.MaföweßMS Z. Sehr häufig an Apfelbäumen, denen die R.

oft recht schädlich wird.
Ebenfalls überall h. Die R. an Evonymus.

.EyowymeSMS L. Ueberall, doch seltener. Die R. an Prunus
padus und Rhamnus frangula.

Swammerdamia Hb.
Comömeß« Hb. Ein einzelnes Ex. bei A'wil gefangen Mai 08.

Die R. an Schlehen und Pflaumen.
P«/reßa Till. Im April, Mai, bei A'wil öfters getroffen. Die

R. an Obstbäumen.

B. Argyresthinae.

Argyresthia Hb.
PwfcMfa Z. Selten im Juli bis August. A'wil.
-Mewrfe'ea Hw. Yom Mai bis Juli n. s. A'wil.

Hw. Ebenfalls nur vereinzelt im Juli, August, an
Schlehengebüsch.
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_Ep7e«£peöa F. Im Juli, August überall h. Die R. in den Knospen
des Kirschbaums, der Haselnuß und des Weißdorns.

V777(fe77a F. Mit dem Yorigen und auch h. Die R. meist
an Weißdorn.

Z. Im Juni an Saalweiden, z. s. Hudelmoos.
Corweß« F. Ueberall h. an Obstbäumen, in deren Knospen

die R. lebt.
Hb. Ueberall verbreitet und n. s. im Juni, Juli.

Die R. in den Knospen der Weiden.
6roef7arfe/fa L. Bei A'wil, und wohl überall bald sehr h.,

bald s. Im Juli an Birken.
v. JA'fcreSa Hw. Unter der Stammform, aber s.

yjroe7i'ce7fa Hb. Vereinzelt beim Hudelmoos. Die R. wie die-
jenige der Goedartella in den Kätzchen der Birke.

Cedestis Z.

6fysse7we//a Dup. Bei A'wil, besonders im Hudelmoos im
Juni, Juli um junge Föhren, aber z. s.

VII. Plutellidae.
Plutella Schrk.

JArreete//« L. Nur stellenweise, meist in Gärten um Hesperis
matronalis. Im Juni. Aadorf.

7)foe/(77pm«7s Curt. Ueberall vom Frühling bis in den tiefen
Herbst, meist s. h. Die R. lebt hauptsächlich an Kruzi-
feren.

Cerosioma Latr.
<Steg«<e77a Cl. Meist an Linden und Ahornstämmen, Juni bis

August, aber s. Aadorf.
i?ac77«fe77a Don. Der sehr veränderliche Falter im Juli bis

Sept. und überwintert im Frühjahr. Nirgends selten.
Die R. an Fjichen.

Selten. Aadorf.
Vmoreffl« L. A'wil, n. s.

Hb. A'wil, und wohl überall n. s.

A7/7os7e7fo L. Häufig überall. Die R. wie die von Nemorella
und Falcella an Geißblatt.
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VIII. Gelech.iid.ae.

A. Gelechiinae.

Chelaria Hw.
Hw&wereKa Don. F'feld. R. an Esche, die Blätter durch-

nagend (Weg.).

Bryotropha Hein.
TereZZ« Hb. Ueberall gemein vom Mai bis Juli.

Gelechia Z.
VeZoeeZZa Dup. Im Hudelmoos, Ende April, Mai, und Juli,

August, mitunter gar nicht s. Die R. in Gespinströhren
unter Rumex acetosella.

JEWeefeZZ« Hb. Um Heidekraut überall g., Mai, und Juli,
August. Hudelmoos. Die R. in Gespinst an Calluna.

Hw. Im H'moos mehrfach gefunden, Mai 1901. Die
R. in Gängen in den Blütenrispen von Rumex acetosella.

TesseZZ« Hb. Als Seltenheit yon Aadorf (Z). Die R. zwischen

zusammengesponnenen Blättern von Berberis vulg.

Teleia Hein.
HJöwwe/Z« Dup. Vereinzelt im Juli, August. A'wil. Die R.

in umgeschlagenem Blatte von Birken.
Z. Von F'feld; am 16. Juni 1903 aus Eichengallen

erhalten (Weg.). Die R. bis Mai auf Laubbäumen.
-Pnm'weZZa Hb. Vom April bis Juni um Gebüsch n. s. A'wil.

Die R. an gerollten Blättern von Birken und Erlen.
IVbZafeZZ« Hb. Hudelmoos, Juni 08, 1 Ex. Die R. an Woll-

weiden, zwischen Blättern.
TnjöareZZa Z. Nur vereinzelt vom Hudelmoos, im Juni. Die

R. zwischen Blättern oder an der Unterseite in Röhren,
auf Eichen.

Z/iiCMfeZZ« Hb. A'wil, im Mai, Juni, selten. Die R. an Eichen
und Birken.

Acompsia Hb.
CmereZZ« Ol. An Waldrändern und um Gebüsch vom Juni

bis August, überall z. h. Die R. im Moos am FuÊe von
Waldbäumen.

TWpjmcfeZZ« Ol. Im Hudelmoos, aber nur s.
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Tachyptilia Hein.
PoywteZZa Cl. Häufig im Juli, August um Gebüsch. Dußnang,

A'wil, Hudelmoos. Die R. in einer Blattrolle an Pappeln,
AVeiden, Birken.

Acanthophüa Hein.
M/aeeZZa Dup. Einzeln bei A'wil gefunden, im Juli.

Xystophora Hein.
Parmosae Stt. Yon F'feld (Weg.). Die R. in zusammen-

gefalteten Blättern yon Primula farinosa.
$M/faseZZ« Dgl. Das zarte Geschöpf als Seltenheit im Juni

im Hudelmoos .an Sumpfstellen.
PmeöreZZ« Hb. Noch wenig beobachtet. Aadorf, A'wil, im

Juni, Juli. Die R. im Herbst bis Mai in Wurzeln von
Ampfer.

ZTmeoZoreZZa Dup. A'wil, Hudelmoos, wie wohl überall n. s.
im Juni, Juli.

JßeeZZ« S.Y. Mit den Yorigen, n.s., meist im Gebüsch fliegend,
Hudelmoos. Die R. im Juni in Trieben der Himbeere.

Anacampsis Hein.
zl'wZAj/ZZAZeZZa Hb. Auf trockenen Wiesen und an sonnigen

Rainen überall h. im April, Mai und Juli, August.
PortieeZ/« Sc. Ebenfalls allgemein verbreitet, und z. h. im

Juni, Juli. Dufinang, A'wil. Die R. zwischen ver-
sponnenen Blättern von Klee, Esparsette etc.

TaemoZeZZa Z. Im Juli, August nirgends selten. Aadorf, A'wil.
Die R. an Kleearten, zwischen Blättern versponnen.

Epithectis Meyr.
AfoM/feZeZZa S. Y. Ziemlich selten, im Juli. A'wil. Die R.

zwischen Blättern an Lonicera.

Aristoteiia Hb.
PW'ameZZa Dup. Nur im Hudelmoos im August getroffen, wo

er um Calluna nicht selten ist. Die R. im Juni an
Heidekraut.

Recurvaria HS.
PeweaZeZZa Cl. Nicht s. an Obstbäumen und Gebüsch. Müllh.,

A'wil. Die R. zwischen Blättern von Pyrus, Prunus u. dgl.
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WcmeZZa Hb. Im Juli, ebenfalls an Obstbäumen, aber s. A'wil.
Die R. in jungen Trieben der Obstbäume.

Chrysopora Clem.

(SföpeZZa y. JVam/ereZZ« Dup. Ein Ex. bei A'wil im April 94

gefangen. Die R. im Juni und Sept. in weißer Mine an
Atriplex und Chenopodium.

Brachmia Meyr.
iüw/eseews Hw. Ebenfalls erst einmal bei Müllh. gefangen.

Die R. im Mai, Juni, an Gräsern.

Ypsolophus F.
A'aseZeZZws Hb. An Wäldern und im Gebüsch n. s. im Mai,

Juni. A'wil. Die R. im Herbst zwischen Blättern von
Crataegus und Prunus.

AmoseZte Schlaeg. Mit Fasciellus, aber seltener. Hudelmoos.
Die R. im Mai an Klee.

Sophronia Hb.
iSeww'eosZeZZa Hb. An trockenen, unbebauten Stellen, s. im

Juni, Juli. Beim Hudelmoos.
-SwmereZZ« S. Y. Kur stellenweise, dann aber zahlreich. Beim

Hudelmoos. Die R. in leichtem Gespinst auf Thymus,
Achillea, Artemisia.

B. Blastobasinae.

Endrosis Hb.
XacZeeZZa S. Y. Gemein, meist in Häusern, fast das ganze Jahr

hindurch. Die R. an allerhand Abfällen.

Hypatima HS.
AZwoZeZZa Thnbg. Als Seltenheit 1 Ex. im Juli 1902 beim

Hudelmoos gefangen.

C. Oecophorinae.

Pleurota Hb.
-BZeosfeZZa Cl. Ueberall, wo Calluna wächst, mehr oder weniger

h. im Juni. Hudelmoos.
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Qasystoma Ort.
<S«foeZZß Hb. Im März, April verbreitet, doch s. F'feld, A'wil.

.Die R. an verschiedenem Laubholz. Ich fand sie an
Weiden im Hudelmoos und erzog sie aus dem Ei mit
Eichen.

Chimabache Z.
Hb. Im Oktober in lichten Wäldern z. h. Aadorf.

Die R. an Laubholz.
AboyeZ/a F. Häufig im März, April an Baumstämmen. Duß-

nang, Aadorf, A'wil. Die R. im Herbst zwischen zwei
Blättern an Laubholz.

Semioscopis Hb.
MwAZfmeZZ« Hb. Im März, April, meist an Baumstämmen, aber

nur s. Dußnang, A'wil. Die R. im Sommer an Laubholz.

Epigraphia Stpli.
S. V. Als Seltenheit im März, April. Müllh.,

A'wil. Die R. an Weißdorn und Sorbus.

Psecadia Hb.
FVwere?/« F. Müllh. Am Ufer der Thür, Ende Juni 1888

gefangen. Die R. an Pulmonaria offic.
_Decem</î<ZfeZZa Hb. Yon Pfr. Eugster im Juli 81 bei Dußnang

gefunden. Die R. an der Blattunterseite von Lithospermum.

Depressaria Hw.
CosZosa Hw. Im März 1889 ein überwintertes Ex. gefunden.

Die R. lebt an Genista und Sarothamnus in den Blüten.
A7«veZ/a Hb. Nicht s. bei A'wil an trockenen Rainen. Die

R. an Centaurea jacea.
PaZZoreZZa Z. Selten. Vereinzelt von F'feld (Sulzb.), Müllh.

Die R. in gerollten Blättern von Centaureen.
Propmg^eZZ« Tr. Von Aadorf. Die R. an der Blattunterseite

von Disteln.
.YeaZiaw« F. Ebenfalls von Aadorf. Die R. in röhrig ver-

sponnenen Blattspitzen von Daucus carota.
OeeZZcm« F. Bei A'wil überwinterte Ex. im April gefunden.

Die R. bis Anfang August an Weiden zwischen zusammen-

gesponnenen Blättern.
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jFW^rea Hw. Wohl nirgends s.; in Wäldern wie in Wohn-
häusern. F'feld, Dußnang, Aadorf, A'wil. Die R. in röhrig
versponnenen Blättern an Chaerophyllum, Daucus etc.

Jmpwreß« Tr. Einzeln bei A'wil gefunden. Die R. besonders
an Hypericum.

Mpp&m« F. Ueberall h. Die R. zwischen versp. Blättern von
Umbelliferen.

Mzoyefe'eeß« Hb. Yon F'feld (Sulzb.). Die R. gesellig in ver-
sponnenen Trieben von Angelica offic. und andern Um-
belliferen.

.KmpmeZZae Z. In den ersten Frühlingstagen n. s. um Häuser
fliegend. Dußnang, A'wil. Die R. in Gespinströhren in
den Dolden von Pimpinella saxifr.

Änchinia Hb.

Dap/meM« Hb. Yon Aadorf, im Garten. Die R. zwischen

zusammengesponnenen Trieben an Daphne mezereum
(Seidelbast).

Cristolis Sc. In Wäldern, Ende Juni, Juli n. s. Aadorf, F'feld
(Sulzb.)., A'wil. Die R. ebenfalls an Seidelbast.

Hypercallia Steph.
Sc. Yon Aadorf. Die R. lebt an Polygala chamae-

buxus.

Carcina Hb.
F. An Waldrändern überall, doch z. s. Aadorf,

A'wil. Die R. in bauchig zusammengehefteten Blättern
der Eichen und Buchen.

Harpella Schrk.

Fbr/îeeWa Sc. Im Juli, besonders in Buchenwäldern, n. s.

A'wil. Die R. unter der Rinde und in faulem Holze von
Eichen, Buchen, Eschen.

Borkhausenia Hb.
TfwefeW« Hb. Ueberall um Gebüsch im Mai, Juni, n. s. Die

R. in faulem Holz.
Stt. In Häusern im Juni bis August n. s. F'feld,

A'wil. Die R. lebt an verschiedenen Samen und trockenen
Pflanzen.
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L. Aadorf, A'wil n. s. sowohl in Häusern wie an
Waldrändern.

IVoeereß« S. Y. Meist in Gärten im Juli, August. DuÊnang
(Eugst). Die E. an Bauniflechten.

IX. Elachistidae.
A. Scytliridinae.

Schreckensteinia Hb.
iFesfo&Ma Hb. Nicht selten in Wäldern, Mai, Juni. A'wil.

Die E. an Him- und Brombeeren.

Scythris Hb.
Pateim Z. Im Hudelmoos Ende Mai, Juni s. h. an Sumpf-

stellen. Das 9 s. s.

/«melfa HS. A'wil, Hudelmoos und wohl auch anderwärts
z. h. Ende Mai, Juni.

B. Momphinaei

Catapiectica Wlsgh.
Z. A'wil, im Hause h. Die E. an Samen von

Heracleum. Wie ich vermute, auch an Kümmel, und
damit ins Haus gebracht.

Cosmopteryx Hb.
Z. Das reizende Tierchen fing ich im Mai und

Juni 1896 im Hudelmoos um Schilf.

Batrachedra Stt.
-Rm'eoteßa Dup. Im Juli, August, um Tannen. A'wil.

Stathmopoda Stt.
iWeüfcs L. In Erlenbeständen vom Juli bis August n. s. A'wil.

Mompha Hb.
PropmgwZfa Stt. Selten im Juli, August. A'wil. Die E. in

Blättern von Epilobium hirsutum.
Decore/fo Stph. In zwei Generationen, Frühjahr und August,

s. Aadorf, A'wil, F'feld, aus Epilobium-Stengelgallen
erzogen, 22. August 08 (Weg.).

4
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Hw. Im April, Mai und Juli, August n. s.

Aadorf, Lanterswil (Mü.), A'wil. Die R. in Samen-
kapseln yon Bpilobium.

Limnaecia Stt.
PÄragwMfefo Stt. Einzeln am 8. Juli 1894 im Hudelmoos

gefangen. Die R. in den Kolben von Typha latifolia,
überwinternd.

Anybia Stt.
-Epi/otoM« Rom. F'feld, Juni 09 (Weg.). Die R. in Epilobium-

blättern ruinierend.

Pancalia Stph.
ieMwewAoefeZfe L. Beim Hudelmoos im Mai. s.

y. Curt. Ebenfalls beim Hudelmoos, mit-
unter n. s. Die R. in röhrenförmigem Gespinst
an Veilchen.

C. Heliozelinae.
Heliozela HS.

ÄfowweeK« F-R. Im Mai 1894 bei A'wil zahlreich an einem
Waldrand an Eichen- und Zitterpappelgebüsch getroffen.

1). Coleophorinae.

Coleophora Hb. Sackträger-Motten.
Panceßa Hb. Ueberall, wo Lärchen stehen, bald seltener,

bald sehr gemein und schädlich, im Juni. Die R. yom
Herbst bis Mai an Lärchen.

PmossipewweKa Dup. A'wil, im Juni, Juli, n. s. Die R. stellen-
weise h. an Erlen und Rüstern.

Bouché. A'wil und wohl überall, Juni, Juli.
Der Sack (S.) yom Herbst bis Mai h. an Rosen.

Fmiwefe&s Z. Der S. an Weiden. Hudelmoos. Falter im Juni.
-BmÄsreKa Koll. Von Miillh., einzeln. Der S. an Alnus.

Z. Ueberall h. im Juni, Juli. Der S. an Laubholz.
WhyrteeB« Stph. Gemein, im Juli. S.'an Weißdorn und anderm

Laubholz.
HfeweMa Hein. Bei A'wil einzeln erzogen, Juli 1894. Der

S. auf Apfelbaum.
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MZcyompmweZZa Koll. Aadorf, A'wil, n. s. im Mai, Juni. Der
S. an Centaurea.

DeawrafeZZa Z. A'wil, nur vereinzelt. Der S. im Frühjahr an
Baumstämmen.

_Lm;ZZa Z. Einzeln im Hudelmoos g'efangen. Der S. im Herbst
an Thymus, im Frühjahr an Gräsern.

OmaZ«£>e»weZZa Hb. Auf trockenen Wiesen im Thurtal stellen-
weise h. Müllh., Pfyn, Kradolf (Mü.). Der S. an Gräsern.

WZmcosfeZZa Z. Beim Hudelmoos, Juni, Juli, s. Der S. an
Thymus (Prof. Stange).

DiseorcZeZZa Z. Stellenweise n. s. Beim Hudelmoos, Juni, Juli.
Der S. an Lotus corniculatus.

VermeZZa Z. F'feld s., mehrere Jahre häufig.an Blasenstrauch.
Falter Mitte Juli (W.).

CoMSjweweZZö! Z. Hur vom Hudelmoos, wo ich im Frühjahr
den S. an Centaurea jacea fand. Entwicklung im Juli.

.HemeroôZeZZa Sc. Bei A'wil, F'feld und wohl überall im Juli
n. s. Der S. von Herbst bis Mai h. an Obstbäumen.

MwnceZZ« F. Im Mai, Juni im Hudelmoos. Der S. an Stachys
und Betonica (Frey).

O-wosmeZZa Brahm. Von Dufinang. Der Sack an Echium vulgare.
üwearieZZa Z. A'wil, April 1891, einige Ex.
HZfeoZeZZa Z. Vom Hudelmoos, Juni 1894.
Caes^ZieZZa Z. An Sumpfstellen überall g. Juni, Juli. Der

S. an den Samenköpfen der Binsen.

E. Elachistinae.

Stephensia Stt.
.BnmmeMeZZa L. Im Mai 1893 einzeln bei A'wil getroffen.

Elachista Tr.
Die B. dieser Gattung minieren in Gräsern.

Wo&ZZeZZa Z. Bei uns s. A'wil, Mai 1893.
(rZeZeÂg'weZZa F. In jungen Wäldern, stellenweise h. im Juni,

Juli. A'wil.
MZfo'/ircwfeZZa Hb. Gemein in jungen Waldungen im Grase

und um Gebüsch fliegend.
(SMm^reZZ« Dgl. Im Hudelmoos n. s. im Mai, Juni.
WZ^reZZ« Hw. Bei A'wil und wohl überall im Mai, und Juli,

August, h.
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EcacfeZ/a H. S. Wie Nigrella erscheinend, und auch n. s.

il/e^erZeZZ« Stt. Im Juni bei A'wil gefunden.
/(ZZwZeZZa Tgstr. Im Hudelmoos im Juni, s.

ZfeerfeZZ« HS. An sonnigen Rainen, n. h. A'wil.
Hr</mfeZZa Cl. Bei A'wil, und wohl überall z. h.

X. Gracilariidae.
A. Gracilariinae.

Graciiaria Z.
MZcMww'eZZ« Sc. An Waldrändern im Mai, n. s. F'feld, A'wil.

Die R. in dütenförmig gerolltem Blattzipfel an Eichen.
SfejowafeZZa F. Vom September an, und überwintert im Mai,

n. s. F'feld, Aadorf, A'wil. Die R. in einer Blattdüte
auf Weiden.

.Efowf/eZZa L. Ueberall n. s. von Ende August bis Mai. Die
R. in B1 attdüten auf Erlen und Birken.

ÎWmjZpmweZZa Z. Auf trockenen Waldwiesen vom Mai bis
Juli verbreitet, aber s. Hudelmoos. Die R. miniert die
Blätter des Spitzwegerich.

Syrmg'êZZ« F. Ueberall s. h. im Mai und August. Die R.
zuerst minierend, dann in Blattdüten an Eschen, Flieder,
Liguster.

Hwm/MZfeZZ« Stph. Nicht h., im April, Mai, und Juli, August.
Die R. in Blattdüten von Hypericum-Arten.

Coriscium Z.

-Bro^marcZeZZM?» F. Im April, Mai, und vom August an, z. s.

F'feld (Weg.), A'wil. Die R. in ansehnlicher Mine in
Eichenblättern (Frey).

• Ornix Z.

GWfea Hw. An Apfelbäumen vom Mai bis Juli n. s. A'wil,
F'feld (Weg.). Die R. in dem umgeschlagenen Blatt-
rande auf Apfelbäumen.

idasgwöra Frey. In lichten Wäldern, besonders um junge
Buchen z. h., im Mai und August. A'wil. Die R. in
Buchenblättern.

Mi>eZZ«meZZa St. A'wil, an Hecken z. h. in zwei Generationen
wie alle Ornix-Arten. Die R. im umgeschlagenen Rande
von HaselnuUblättern.
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Z. Ebenfalls bei A'wil gefunden. Die R. an
Schlehen.

TorgwfeZfa Z. Beim Hudelmoos einzeln. Die R. an Schlehen.
Seofeeßa Stt. Die R. im umgeschlagenen Blattrande auf

Sorbus ancuparia. Bei A'wil im Oktober 1909 h.

J5. Lithocolletinae.

Lithocolletis Z.
"Wohl alle Arten in zwei Generationen, Mai-Juni und

Ende Juli-August. Die R. leben in ober- (o.) oder
unterseitigen (u.) Blattminen, in denen sie sich auch

verpuppen.

ifoôom Z. F'feld (Weg.). Die Mine an Eichen (u.).
iSytoeKa Hc. A'wil, die Mine an Acer eampestre (u.).
Oamere/Z« F. A'wil, z. s., an Eichen. Mine u.
TmeZfo. Z. Die Mine im Oktober 1909 h. an Carpinus betulus

(u.) bei A'wil.
-Heegrm'eßa Z. A'wil, und gewiß überall h. an Eichen (u.).
AJmeSa Z. A'wil, Mine an Alnus (u.).
jSfrogwZafeKa Z. Mit Alniella, aber viel häufiger. Mine u., oft

viele in einem Blatte.
CTww/ofeßa Hb. Hudelmoos, n. s. an niedern Birken. Mine u.
SpmofeW« Dup. Ueberall g. an Saalweiden, Mine u.

Z. Hudelmoos, z. s. Die Mine an Birken.
Sirc. An Saalweiden, n. h. A'wil.

Safe'cfeK« Z. A'wil, und gewiß überall h. Die R. an ver-
schiedenen Weidenarten (u.).

HS. Nicht selten an Saalweiden (u.), A'wil.
Sorôi Frey. Bei A'wil, und wohl überall in Wäldern h. Die

Mine an Büschen von Sorbus aucuparius. (u.)
Cemaeo/ed/a HS. Verbreitet und z. h. in den Blättern der

Kirsche (u.) F'feld (Weg.), A'wil.
SpemcofeKa Z. Auf Zwetschgen und andern Prunus-Arten (u.),

aber nicht h. A'wil, F'feld (Weg.).
F. Ueberall g. auf Apfelbäumen (u.).

CteyamwitÄae Frey. An Hecken überall g. Die Mine auf
Weißdorn (u.).

Hb. Bei A'wil einzeln im Garten gefangen. Die
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Mine an Sorbus torminalis, Amelanchier und Cotoneaster

(Frey) u.
FatjrmeZZa Z. An Waldrändern überall sehr g. Die Mine an

Buchenblättern (u.).
Cor«/Z« Nicelli. Häufig an Hecken, die Mine in Haselnuß-

blättern (o.).
CarpmieoZeZ/« Stt. Bei A'wil fand ich die Mine zahlreich mit

Tenella auf Carpinus betulus (o.). Oktober 1909. Yon
Dießenhofen, August 1903 (Weg.).

ZawtowZ/a Schrk. An einem Waldrand bei A'wil n. s. auf
Viburnum opulus (u.). Oktober 1909.

(tera'/ofe'eZZ« Z. Ueberall s. g. Die Mine an Eichenblättern (u.).
Fefefae Z. Einzeln bei A'wil gefangen, Mai 1894. Die

Mine an Obstbäumen, Birken, Sorbus (o).
ÜTZemcwmeZZa F. A'wil, Hudelmoos, nur vereinzelt. Die Mine

an Alnus glutinosa (u.).
Fmftewaejjewwefe Bouché. A'wil und gewiß überall an Hecken

und Waldrändern h. Die Mine an Lonicera-Arten (u.).
Pojwfö/'ofe'eZZ« Tr. Bei A'wil und wohl überall h. Die Mine

in Pappelblättern (u.).

Tischeria Z.

Comptaefe Hb. An Eichen überall h. im Mai, Juni. Die R.
in großer, weißer Mine auf der Oberseite von Eichen-
blättern.

DorZowaea Stt. Die rundliche Mine an Eichenblättern im Ok-
tober 1909 bei A'wil beobachtet.

Dup. Die Fleckenmine auf Rosa arvensis, F'feld,
August 1903 (Weg.).

XI Lyonetiidae.
A. Lyonetiinae.

Lyonetia Hb.
C7er7ceZZa L. Ueberall g., Juni bis August, und wohl über-

wintert im Frühjahr.
v. MereeZZa Tr. Besonders im Frühjahr, vereinzelt

auch im Sommer.
Die Mine an Laubholz, oft in ungeheuren Mengen.
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lî. Phyllocnistinae.

Phyllocnistis Z.

$M/f2<seZZa Z. Im Mai und August, Sept. n.s. Hudelmoos. Die
R. miniert in Pappelblättern, wohl auch in denen der
Weiden.

Cemiostoma Z.

<Sk««eZZa HS. Im Mai 1903 beim Hudelmoos, ebenda im
Herbst auf Zitterpappel die große schwärzliche Mine.

LaZwrweZZa Stt. Mine in Gärten an Cytisus laburnum im Okt.
meist massenhaft. Kreuzlingen (Weg.), A'wil, Okt. 09.

iSWZeZZa Z. Sowohl am kultivierten wie am wilden Apfelbaum
n. s. F'feld, A'wil.

Bucculatrix Z.

-Fraw^ZeZZa Göze. An -Waldrändern und um Gebüsch h.
A'wil. Die R. an Rhamnus, zuerst minierend, später
frei an der Unterseite der Blätter.

Wh/womeZZa Z. Bei A'wil auf trockenen Wiesen h.
ab. M?w«wacj<ZeZZ« Stt. Beim Hudelmoos.

Opostega Z.

CVepî<,scîheZZa Z. An nassen Stellen, s. im Juli, August. Hudel-
moos.

XII. Nepticulidae.
Nepticula Z.
Diese Gattung umfaßt die kleinsten Falterchen, die nur
selten gefangen werden. Ihre Raupen minieren in Blättern;
fast alle treten in zwei Generationen auf.

PomeZZa Yaugh. An Apfelbäumen überall h. Die gelbliche
Fleckenmine im Juli und Oktober.

MmeeZZa Hein. Die Mine auf Apfelbäumen, auch auf wild-
wachsenden. A'wil, n. s.

i?M/fc«jhfeZZ« Hw. An Eichen, bei A'wil und wohl überall h.
PaMgwZZeZZ« Hein. Ebenfalls an Eichen, bei A'wil beobachtet.
HwomaZeZZa Göze. An Rosen, sowohl in Gärten wie an wilden,

h. A'wil, F'feld (Weg.).
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OxpamwtMla Stt. An Weißdornhecken h. A'wil.
IIS. A'wil, die Mine in Himbeerblättern n. s.

Prwweforwm Stt. F'feld, die Mine mit spiraliger Kotlinie an
Prunus. 29. YII 03 (Weg.).

HßerotAmeWa Stt. Häufig in Haselnußblättern, auch in Car-
pinus betulus. A'wil.

Jfetwföeofa Stt. Sehr h. im Hudelmoos an niedern Birken.
Ende Sept. Oft viele Minen in einem Blatte.

Pfa<7«cöfeZfa Stt. An Waldrändern und Hecken h. auf Schlehen,
selten auf Zwetschgen. A'wil.

Cbwan Wck. Im Hudelmoos fand ich einst eine leere Mine
an Comarum palustre, die nur diese Art sein kann.

iSbrôî Stt. Hur eine Generation; die Falter im Mai, die Minen
im Juni auf Sorbus aucuparius. h. A'wil.

Mrr/ewtreffe//« Z. Minen im Okt. auf Birken, h. im Hudel-
moos. Puppe in der Mine.

PîirieeSa HS. An Buchenblättern h. A'wil.
Awr/Mfe'/aseieß« Stt. In den Blättern wilder Rosen im Okt. 09

bei A'wil h.
Wck. Ebenfalls im Okt. 09 bei A'wil auf Rubus

caesius gefunden.
Stt. Auf Saalweiden überall g. A'wil, Hudelmoos.

Stt. Bei A'wil gefunden, Mine an Hypericum
perforatum. Yerpuppung in der Mine.

CatAartteeZ/a Stt. Leere Minen dieser Art sah ich beim Hudel-
moos an Rhamnus cathartica.

PwmaeîefeMa Hw. Mine an Pappeln. F'feld, 29. VI 03 (Weg.).
Am Bodensee h. Anfang Okt.

<SWA&«m«««fe(ZaHw. Mine an Eichenblättern, Oktober, November.
A'wil, n. s.

Z. Im Okt. 09 bei A'wil zahlreich an niedern
Zitterpappeln.

XIII. Talaeporidae.

Diese Familie hat sicher auch ihre Vertreter im Thurgau.
Pafaepori« tM&wfosa Retz ist bei St. Gallen n. s. Bei Hagenwil
fand ich an einer alten Bretterwand Raupensäcke, die wohl
einer Solenobia-Art angehörten, erhielt jedoch keine Falter.
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XIV. Tineidae. Motten, Schaben.

A. Oclisenheimeriiiiae.

Ochsenheimeria Hb.
ZfeowfeZta Z. Yon Dußnang (Eugst.).

B. Acrolepiinae.

Acrolepia Crt.

Gra#feifa Tr. Vereinzelt auf einer feuchten Wiese bei A'wil
gefunden. Die K. miniert in Wurzelblättern yon Inula
und Buphthalmum.

C. Tineinae.

Narycia Stph.
ilfowï'/z/era Geoffr. Einige d* fand ich im Juni 1894 an einem

alten Apfelbaum bei A'wil.

Scardia Tr.
-Bofeff F. Von Andorf (Ziegl.).

Monopis Hb.

-FerrMgroeßa Hb. An Waldrändern im Juni, Juli, n. s. F'feld
(Weg.), A'wil.

JteAeeK« Hb. Im Juni, Juli, in Häusern. A'wil.

Trichophaga Rag.
TapetedZ« L. Ebenfalls in Häusern, an Pelzwaren u. dgl. s

Aadorf, A'wil.

Tinea Z.

Gnmefo L. Im Juni und August h. in Wäldern und in
Häusern. F'feld, Aadorf, A'wil. Die K. in Baum-
schwämmen, morschem Holz, gedörrtem Obst u. dgl.

Ißsefö« Z. Meist in Häusern im Juli, August. Dußnang,
Aadorf, A'wil.

AtoefpîmefeWa Hw. Vom Juni bis August, ebenfalls in Woh-

nungen, n. s. A'wil.
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PeZZZoweZZa L. Ueberall gemein in Häusern, fast das ganze
Jahr hindurch. Die R. ist die bekannte Zerstörerin von
Pelz- und Wollwaren.

Tineola HS.
IfeeZZzeZZ« Hummel. Häufig in Häusern. F'feld, Aadorf, A'wil.

Die R. an allerlei pflanzlichen und tierischen Stoffen.

Incurvaria Hw.
PraeZafeZZa S. V. Im Hudelmoos um niederes Gebüsch im Juni

z. s. Die R. in einem braunen, flachen Sacke, an der
Unterseite von Erdbeerblättern und andern Pflanzen vom
Herbst bis Mai.

PzeAZeZZ« Bjerk. Wie Praelatella, doch häufiger. A'wil.
.MwseaZeZZa F. Ein Ex. vom Hudelmoos, Mai 1892.

Nemophora Hb.
iSYpamwerrZamwieZZ« L. Von Ende April bis Juni in lichten

Wäldern. Aadorf, A'wil. Die R. in einem Sacke unter
abgefallenem Laube, vom Herbst bis April.

$eAwamëZZa Z. Mit der Vorigen, häufiger. A'wil.
PZZî«ZeZZa Hb. In jungen Tannenwäldern, n. s. A'wil, wie wohl

überall.

I). Atlelinae.

Nemotois Hb.
IlleZaZZ^ews Poda. Ueberall h. Im Juni auf Skabiosenblüten.

Die R. in den Skabiosenblüten.
UZoZeZte Z. Auf feuchten Wiesen verbreitet, im Juli. A'wil.

Häufig am Bodensee. Die R. in den Blüten von Gentianen.

Adela Latr.
UmcZeZZ« Sc. Im Frühjahr um Eichengebüsch. Bei uns n. h.

Steckborn, Mai 1892. (Mü.)
CroeseZZa Sc. Bei A'wil ein 9 um Eschen gefangen.
DegreereZZ« L. In lichten Gehölzen, an Flußufern, im Juni,

stellenweise n. s. F'feld (Sulzb.), A'wil.
OeAsewAeZwereZZa Hb. Im Mai 1893 1 Ex. im Hudelmoos.
Ife/ZmZZreZZa Sc. Stellenweise im April, Mai, n. s. Fliegt

meistens an den Blüten von Cardamine pratensis. A'wil.
KöwZeZZa F. A'wil, im Mai, Juni, n. s.
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XV. Eriocraniidae.
Eriocrania Z.

iSjö«rTOcm-«e& Boso. Ein Ex. im Mai 1895 im Hudelmoos um
Birken gefangen.

XVI. Micropterygidae.

Micropteryx Hb.
T/i'«w5err/eZ/a F. Yereinzelt im Mai, A'wil, Steckborn (Müll.).
MmmcmeKa Hb. A'wil, im Mai, Juni, n. s.

AnmeeZto Sc. Im Mai, Juni, n. s. A'wil.
CaftMfa L. Gemein im April, Mai, auf feuchten Wiesen um

Ranunculus- und Caltha palustris Blüten.

Die familienweise Zusammenstellung ergibt folgendes
Resultat:

Arten Varietäten

Pyralidae 76 7

Pterophoridae 20 1

Orneodidae 4

Tortricidae 154 11

Glyphipterygidae 6 —
Yponomeutidae 20 1

Plutellidae 8 —
Gelechidae 64 —
Elachistidae .47 1

Gracilaridae 44 _
Lyonetidae 8 1

Nepticulidae 23 —
Tineidae 26 —
Eriocranidae 1 —
Micropterygidae 4 —

505 22

Total 527 verschiedene Formen.
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Nachtrag zu den Großschmetterlingen

von Dr. A. Gramann in Elgg und H. Ziegler-Reinacher in Aadorf.

Die seit der Publikation des ersten Verzeichnisses in
Heft 18 dieser Mitteilungen im Gebiet neu entdeckten Arten
und Formen, sowie die neuen Fundorte seltener Arten sind
durch -STwmpseAn/ï hervorgehoben.

1. Fam. Papilonidse.

Papilio L.
Machaon L. ab. Gram. 1 Stück in Elgg.

3. Fam. Nymphalidse.

Melitaea F.
Aurinia Rott var. Ihrfri« Krul in Elgg.
Phoebe Knoch.
Athalia Rott ab. ATawma Selys in Aadorf.
Dictynna Esp. ab. afc'cfa Scala in Elgg.

Argynnis F.

Selene Schiff ab. Sefew'fo Frr., unter der zweiten Generation
vorkommend, in Elgg.

Euphrosyne L. Farieftäitf: Auf dem Yorderflügel symmetrisch
je zwei helle Flecken, auf dem linken Hinterflügel ein
heller Fleck, auf dem rechten nur die Andeutung eines
solchen. Aadorf.

Paphia L. ab. Yalesina Esp. -ETc/fjr.

Erebia Dal.
Medusa F. ab. mawfoirtes Gramann. Elgg.

ab. de'feeeseews Gramann. Elgg.
ab. yjAemsa Schultz. Elgg.
ab. joroeopiam Horm. Elgg.

Satyrus Latr.
Dryas Sc. var. Tripunctatus Nbgr.
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5. Fam. Lycœnidre.

Lycaena F.

Semiargus Rott. ab. Caem Fuchs. Elgg.

6. Fam. Hesperidse.

Carcharodus Hb.
Alceae Esp. AXpy.

Hesperia Latr.
iSemnWae Rbr. Elgg.

S. Fam. Notodontidiii.

Drymonia Hb.
F. Elgg. Im Mai an Bogenlampe. — Eiche.

Dodonea Hb.

Notodonta 0.
Trepicfa Esp. Mehrmals in Elgg. — Eiche.

Lophopteryx Steph.
Carmefe't« Esp. Elgg. — Birke.

11. Fam. Lasiocampidse.

Selenephora Rbr.
Esp. var. Esp. Elgg. •— Nadelholz.

17. Fam. Noctuidse.

a. Aeronyetinse.
Panthea Hb.

Coenobita Esp.

Trichosea Grote.
Ludifica L. 2?rsfe Geweraiicw im Jfai #aÄZmeA. Elgg.

ß. Trifinee.
Agrotis 0.

JPmicra Hb. Elgg. — Brombeer, Himbeer, Löwenzahn.
Primulae Esp. var. Cow/fea Tr. Elgg.
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Birivia Hüb. Ein Stück im August in Mp#.
Tm» Hb. ab. ol»« Stdgr. Elgg.
Ciwere« Hb. Aadorf, Elgg (am Tage an Blüten schwärmend). —

Graswurzeln, Ampfer.

Miana Steph.
Ophiogramma Esp.
Bicoloria Till. var. tweftmeWa Hb. Elgg.

Apamea Tr.
Testaera Hb. Elgg. — Gras.

Hadena Sehr.

Monoglypha Hfn. var. Jw/wseafo White. Elgg.
6«i« Hb. Elgg. — Gras, niedere Pflanzen.
Sublustris Esp.

Brachionycha Hüb.
WM&ecM/osa Esp. Elgg. — Ulme, Birke, Weißbuche.

Hydrœcia Gn.

Nictitans Bkh. ab. -Erj/t&rosföpwia Hw. Elgg.
ab Awems Prr. Elgg.

Leucania Hb.
JmjMofews Hb. Zwei Stück in Elgg. — Sumpfgräser.
Lythargyrica Esp. var. Rbr. Elgg.

Rusina B.

ÜTOÖmföea Goeze. Elgg. — Gänsedistel, Ferkelkraut..

Amphipyra 0.
Pyramidea L. ab. wrpata Tütt. Elgg.

Taeniocampa Gn.

Gothica L. ab. PaZfetZ« Tutt. Elgg.
ab. jBr«wwe« Tutt. Elgg.

Ätoöefös Yiew. ab. <SW/f«<sa Tutt. Elgg.
ab. Gnsea Spul. Elgg.

Incerta Hfn. ab. PaZfeß!« Lampa. Elgg.
ab. Fteeata Hw. Elgg.
ab. Aim Tutt. Elgg.

Gracilis F. ab. PaÄ^a Stt. Elgg.
ab. Tutt. Elgg,
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Munda Bsp. ab. Pa/fetto. Tutt. Elgg.
ab. Pm/« Tutt. Elgg.
ab. Crmmato Hw. Elgg.
ab. FPPste Spul. Elgg.

Calymnia Hb.
Trapezina E. ab. ffmea Tutt. Elgg.

ab. OfÄrea Tutt. Elgg.
ab. Pw/i* Tutt. Elgg.
ab. Pcdio/asemto Teich. Elgg.

Plastenis B.
F. Elgg. — Pappel, Weide.

Orthosia 0.
Pistacina F. ab. Esp. Elgg.

ab. Pw&etfra Esp. Elgg.
ab. Ccmana Esp. Elgg.

Nitida F. ab. Spul. Elgg.
Xanthia 0.

Fulyago L. ab. Ptoescews Esp. Elgg.
Orrhodia Hb.

Yaccini L. ab. Ctmesems Esp. Elgg.
ab. (PaÖTw/es Fuchs. Elgg.

Eubiginea ab. mocfesto Obthr.

Scopelosoma Gurt.
Satellitia L. ab. Praôawto Huene. Elgg.

ab. fTmeofor Schultz. Elgg.
ab. Pnwmea Lampa. Elgg.
ab. c/mete Spul. Elgg.

Cucullia Sehr.

Campanulae F.

Heliothis 0.
Dipsacea L. Ely#.

Pyrrhia ITb.
Umbra Iifn. .BZ##.

Acontia Tr.
PwcZ«<osa Hb. Elgg. — Winde, Malve.
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S. Quadrifinse.
Plusia 0.

Chrysitis L. ab. Jwweto Tutt. „Lokalform" Aadorf, Elgg.

Euclidia 0.
Mi L. ab. fäfcrate« Cyr. „Lokalform" Aadorf, Elgg.

Pseudophia Gn.

Lunaris Schiff. Elgg, nachts an der Beize.

Catocala Sehr.

Prom« Esp. Aadorf. — Eiche.

20. Fam. Geometric!®,

ß. Aeidaliinae.
Acidalia Tr.

Dimidata Hfn. É'/c/c/.

PaKtetoto Bkh. Elgg.
Jwomato Hw. Yar. Zterersarto H.-S. Elgg. — Hauhechel,

Ampfer u. dgl.

y. Larentiinas.
Minoa Tr.

Murinata Scop. ab. Cmeran'a B. Elgg.
Larentia Hb.

Hrnato Hb. Elgg, 16. X. 09. — Föhre.
Ä/fwmato Hb. Elgg, in zwei Generationen. — Labkraut.
ïestaceata Don. Harter/'(Sulzer),

Tephroclystia Hb.
/«.sic/'toato Hb. Elgg. — Apfel, Weifklorn, Schlehe, Brombeer.
Äafttesate« Bkh. Elgg. — Yerschiedene Wiesenkräuter.

Phibalapteryx Steph.
Tersata Hb. ab. Perswtoto Stdgr.
ImiMi Hb. Elgg, sonst alpin. Waldrebe.

S. Boarmiinse.
Metrocampa Latr.

Margaritata L. £A/c/. Zwei Generationen (YII, IX).
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Enriomos Tr.
Q.uercinaria Hfn. ab. Ctefpiwan'a Hb. Elgg.
itorn L. Elgg. — Laubhölzer.

Selenia Hb.
Tetralunaria Hfn. ab. Stdgr. Elgg.

Boarmia Tr.
Repandata L. ab. A/a««7a£a Stdg. Selten, Elgg.

Gnophos Tr.
Glaueinata Hb. -EA/r/, 20. YIII. 08.

Ematurga Led.
Atomaria L. var. Oôso/etarm Stgr. Elgg.

21. Fam. Nolidse.

Nota Leach.
Tr. Elgg. — Flechten von Eichen und Buchen.

23. Fam. Arctiidic.

Phragmatobia Steph.
Fuliginosa L. ab. Hofm. Elgg.

Diacrisia Hb.
Sanio L. ab. o7me se/waraes cm ffew -Hmfer/fööeT».

Elo-o-
ÖÖ

24. Fam. Zygasnidœ.

Zygeena F.

jyfoseKae Esp. ab. Potato Esp. Elgg. — Klee, Bibernell,
Quendel,

var. Ptoo 0. Elgg.
Achilleae Esp. ab. PeZfös Hb. Elgg.

ab. eo??//wews Dziurz. Elgg.
ab. Dziurz. Elgg.
ab. Kirschke. Elgg.
ab. Hb. Elgg.

Filipendulae L. ab. Q/fez Hb. Elgg.
ab. OefeewMmm Z. Elgg.
ab. Cö»/fee«s. Elgg.

5
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Ino Leach.
Statices L. var. Cmssicorwi? Stgr. Elgg.

26. Fam. Psycliidfe.

Scioptera Rbr.
Ya&aw/brme Rott. 8 Stück in Elgg. — In jungen Pappel-

sträuchern.
Auch Uebergang zur rar. rhingiaeformis Hb. (Zahl der

Hinterleibsringe um drei vermehrt).

27. Fam. Sesiidse.

Sesia Fab.
Asiliformis Rott. F7<7</.

Mit diesen 27 Arten und 67 Formen wächst die Zahl
der im Thurgau nachgewiesenen Großschmetterlinge auf 870
(727 Species, 143 Yarietäten und Aberrationen).
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